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K i r c h e  i n  B e w e g u n g

Für mich war Erntedank zwar immer 
eine schöne Feier, aber so ganz mit 
Haut und Haar durchleben konnte 
ich sie dennoch nicht. Weihnachten, 
Ostern, Pfingsten – diese Feiertage 
konnte ich nachvollziehen, ich 
kenne ja die biblischen Geschichten 
und weiss um ihre Bedeutung. Aber 
der Erntedank? 

Natürlich wusste ich, dass Obst und Ge-
müse nicht aus dem Laden kommen, son-
dern auf dem Land wachsen. Aber so wirk-
lich erlebt und durchlebt habe ich dies als 
Stadtkind nie – den Boden umzugraben, 
die Samen zu säen oder Setzlinge zu pflan-
zen. Und auch nicht Unkraut zu jäten, zu 
gießen und dann im Sommer wie Herbst 

zu ernten. Doch dieses Jahr wird Ernte-
dank für mich eine etwas tiefere Bedeu-
tung haben. Ich bin seit dem Januar Pfar-
rer in Dürrenroth. Und als Stadtkind habe 
ich erstmals Erfahrungen sammeln dürfen 
was es bedeutet einen Garten zu bebauen. 
Welche Mühen und Freuden damit verbun-
den sind. 

Für mich die erstaunlichste Erfahrung ist 
das Zusammenspiel von Natur und 
Mensch. Welch ein Wunder Gottes, wenn 
nach den kahlen Wintertagen im Frühling 
wie Sommer alles spriesst und wächst. 
Und zugleich: auch der Mensch muss sei-
nen Beitrag leisten. Von selbst wächst im 
Garten nur Unkraut. Es braucht unsere tä-
tige Arbeit, Wissen und Erfahrung, sofern 
man wirklich Früchte ernten will. 

Ist es nicht interessant, dass das Wort 
«Kultur» vom lateinischen Wort «cultus» 
kommt – was so viel bedeutet wie «be-
bauen, pflegen»? Der Ursprung der 

menschlichen Kultur liegt also in der Be-
bauung und Bewahrung des Erdbodens – 
im Ackerbau. Ja, denn Gott selbst hat uns 
dazu geschaffen: «Und Gott der Herr 
nahm den Menschen und setzte ihn in den 
Garten Eden, dass er ihn bebaute und be-
wahrte.» (1 Mose 2,15) Gott gibt uns das 
Rohmaterial – die Natur – in die Hand, da-
mit wir sie «kultivieren», sprich: bebauen 
und bewahren. 

Doch Gott hat uns nicht nur den Garten 
anvertraut, um ihn zu kultivieren. Auch 
unsere eigene Seele, unsere Beziehungen 
und nicht zuletzt unser Verhältnis zu Gott 
brauchen sorgsame Pflege. Kultus hat 
schliesslich auch noch die Bedeutung 
«Gottesdienst». Alles was uns Gott anver-
traut, braucht wie der Erdboden unsere 
Pflege und Kultivierung! 

Pfr. Gergely Csukás,
Dürrenroth
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Lesen und geniessen
«Ein Leben am Limit»
Lesung & Gespräch mit
dem Autor Röbi Koller

Sie kaufen und lesen das Buch über Dr. 
Nils Jent «Ein Leben am Limit», von Röbi  
Koller, Wörthersee.

Nils Jent überlebte mit achtzehn Jahren 
einen Motorradunfall. Als er aus dem 
Koma erwachte, konnte er sich nicht be-
wegen, war blind geworden und hatte 
seine Sprechfähigkeit verloren. Schritt für 
Schritt kämpfte er sich ins Leben zurück. 
Trotz seiner Behinderung lernte er nicht 
nur weitgehend selbstständig zu leben, 
sondern studierte auch Betriebswirt-
schaft. In seiner Doktorarbeit erbrachte 
er den wissenschaftlichen Beweis, dass 
die Zusammenarbeit von Behinderten und 
Nichtbehinderten nicht nur soziale, son-
dern auch wirtschaftliche Vorteile bringt.

Gemeinsam geniessen wir!
Am Mittwoch, 19. Oktober 2022 um 
20.00 Uhr, trifft sich die Lesegruppe zum 
Austausch

Am Dienstag, 25. Oktober 2022 um 
20.00 Uhr, Lesung und Gespräch mit dem 
Autor Röbi Koller.

Jeweils in der Bibliothek Huttwil Dazu ge-
niessen wir ein Getränk vom Claro Laden-

Kurs: Erste Hilfe für psychische
Gesundheit
Jede zweite Person erleidet einmal in ih-
rem Leben eine psychische Erkrankung.  
Das ist viel. Wie aber mit solchen Men-
schen umgehen? Mit dieser Frage sind 
viele stark gefordert. 

Der Pro mente Sana Kurs über psychische 
erste Hilfe setzt sich mit dieser Frage aus-
einander. Was für Formen psychischer Er-
krankungen gibt es? Auf welche Art kön-
nen wir Betroffenen begegnen und ihnen 
sogar helfen?

Der Kurs findet am 29. Oktober (Huttwil) 
und 12. November 2022 (Dürrenroth) 
statt. Freiwillig Mitarbeitende der Kirchge-
meinden Dürrenroth, Eriswil, Huttwil, Wal-
terswil und Wyssachen profitieren von ei-
ner Kursvergünstigung. Anmeldeschluss ist 
der 17. Oktober.

Weitere Informationen auf www.refkirche-
huttwil.ch.
 
Gottesdienst am Arbeitsort
Zum ersten Mal findet am 23. Oktober 
2022, um 10 Uhr in Wyssachen der  
Gottesdienst am Arbeitsort statt.

Auf dem Areal der Firma Loosli werden 
wir gemeinsam mit den reformierten 
Kirchgemeinden Dürrenroth, Eriswil und 
Huttwil sowie den katholischen Kirchge-
meinden des Pastoralraumes Oberaargau 
einen ganz speziellen Gottesdienst feiern. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es 
ein Apéro mit der Möglichkeit einer kur-
zen Führung durch das Firmengelände.

Wegzug von
Pfrn. Brigitte Siegenthaler
Ende Sept. 2022 wird Pfrn. Brigitte Sie-
genthaler die Kirchgemeinde Walterswil 
auf eigenen Wunsch verlassen. 
Das Pfarramt Walterswil, welches eine 
60%Stelle beinhaltet, verliert somit ihre 
von allen Seiten geschätzte Seelsorgerin.

Der Kirchgemeinderat und die Bevölkerung 
von Walterswil möchten sich an dieser 
Stelle für die geleistete Arbeit während der 
letzten vier Jahre bei Brigitte Siegenthaler 
herzlich bedanken.
 
Ihre Arbeit umfasste neben den üblichen 
Kasualien und Gottesdiensten auch den 
KUW Unterricht von der 1. bis zur 9.Klasse 
und somit konnte sie die Bedürfnisse und 
Wünsche aller Altersstufen zur vollen Zu-
friedenheit abdecken. 

Die Kirchgemeinde Walterswil wünscht 
Pfrn Brigitte Siegenthaler für die Zukunft 
alles Gute, gute Gesundheit und Gottes 
reichen Segen. 

Der Kirchgemeinderat

«Musik und Geschichten»
mit Dänu Wisler 
Am Donnerstag, 6. Oktober um 19 Uhr, 
wird Dänu Wisler sein neues Buch «Die 
Weiberbüchse» Bd. 2 vorstellen.

– Historische Geschichten rund um Dür-
renroth. Mit musikalischer Umrahmung 
von Dänu Thürler (Schwyzerörgeli) und 
Fredu Mosimann (Bass).

Freier Eintritt mit freiwilliger Spende.
Kirche Dürrenroth.

Farbenspiel. Family an Heilig 
Abend um 17.00 Uhr.
«SO EIN KAMEL.» EIN KRIPPENSPIEL 
ZUM SCHMUNZELN
Bist du dabei? Du als Schauspielerin oder 
Schauspieler in der Rolle als Kamel, Esel, 
Maria, Josef, Engel, Hirte, Stallknecht, Kö-
nig… oder als Erzählerin. Sag mir, ob du 
eine grosse, mittlere, kleine oder stumme 
Rolle möchtest.

Wir proben im Kirchgemeindehaus: 
– Donnerstag, 01.12.2022, 16.00–18.00

– Donnerstag, 08.12.2022, 16.00–18.00 
– Donnerstag, 15.12.2022, 16.00–18.00
– Donnerstag, 22.12.2022, 16.00–18.00
 
Hauptprobe in der Kirche:
– Samstag, 24.12.2022, 10.00–12.00 Uhr
 
Aufführung in der Kirche:
– 24.12.2022, 17.00–18.00 Kirche

Ich freue mich sehr auf deine Anmeldung 
bis 10.11.2022!

Irène Scheidegger 079 552 91 61
irene.scheidegger@refkirche-huttwil.ch
 

Frühstückstreff für Frauen
«Uf em Wäg» 
Unser Leben ist wie eine Reise. Wir sind 
unterwegs auf unserem persönlichen Le-
bensweg. 
 
Wir tragen einen Rucksack, der hoffentlich 
mit Gutem gefüllt ist. Jede  geht in seinem 
Tempo mit seinen eigenen Gedanken. Es 
gibt Zeiten, da kann ich den Moment mit 
mir oder anderen Menschen geniessen. Es 
gibt Zeiten, da werde ich gelebt und bin 
ermüdet. 
 
Wie kann ich zu schönen Aussichtspunk-
ten gelangen? Was ist in meinem Ruck-
sack? Wohin bin ich unterwegs? Was ist 
mein Reiseziel? 

Unsere Referentin, Bettina Keller, lebt mit 
ihrem Ehmann am Thunersee. Sie sind 
Gastgeber im Hotel Sunnehüsi in Kratti-

gen. Als ausgebildete Katechetin hp be-
gleitet sie im Rahmen der Landeskirche 
Menschen mit einer Beeinträchtigung. Da-
bei ist es ihr Herzensanliegen, den Men-
schen von Gottes guter Botschaft zu er-
zählen. Musikalisch umrahmt wird der 
Morgen von der Mundharmonikagruppe 
Rubatos, Brigitte Meister, Ueli Steffen, 
Paul Räss, Hugo Ambühl und Ursula Ko-
cher

Dienstag, 25. Oktober 2022, 9.00 bis 
11.00 Uhr im grossen Saal des Kirchge-
meindehauses Wyssachen.

Anmeldung bis 23. Oktober an: Brigitte 
Baltensperger, Dursch 195, 4954 Wyssa-
chen, 062 966 20 64, oder 079 291 57 43 
für SMS oder WhatsApp, Mailadresse:  
brigitte@baltensperger-transport.ch

Unkostenbeitrag für das Frauenfrühstück: 
CHF 10.00.

Voranzeige Frauenmorgen
der Kirchgemeinden Wyssachen 
und Eriswil
Auch dieses Jahr haben wir wieder drei 
Frauenmorgen geplant und alle Frauen aus 
der Region – egal ob jung oder alt - sind 
herzlich willkommen!

Wann? 26. November 2022, 14. Januar 
und 18. Februar 2023 von 9.00–11.00 Uhr. 
Wo? Kirchgemeindehaus Wyssachen

Diese Zeit der Begegnung und Ermutigung 
wird gestaltet durch Pfrn. Claudia Laager-
Schüpbach, Eriswil.

Nähere Infos folgen!

Anmerk: Es gibt den Frühstückstreff für 
Frauen, organisiert von Frauen aus Kirchen 
und Freikirchen der Region Huttwil.
Dann gibt es den Frühstückstreff für 
Frauen   von der Kirche Wyssachen und den 
Frauenmorgen von den Kirchgemeinden 
Eriswil und Wyssachen.

:: Wyssachen 

Gärbihof, Dürrenroth
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: :  S c h n a p p s c h u s s
FRITZ UND ELISABETH HIRSBRUNNER

«Wir sind in Dürrenroth fest verwurzelt und da-
heim» wissen Fritz und Elisabeth Hirsbrunner. Der 
Gemeindearbeiter und spätere Schulhaus-Abwart 
in der Gemeinde Dürrenroth hat viel erlebt. Davon 
haben seine Ehefrau und die Familie einiges mit-
getragen. 

Vor kurzem feierte Fritz Hirsbrunner seinen 80. Geburtstag und er weiss aus einem spannenden Leben 
zu erzählen. «In der dritten Klasse wurde ich ein Verdingkind, hatte dabei auch gute Menschen um mich, 
bin aber eigentlich arm aufgewachsen» meint er rückblickend. Nach der Schulzeit machte er die bäuer-
lichen Lehrjahre und arbeitete als Karrer. 1965 heirateten Fritz und Elisabeth Hirsbrunner, die Familie mit 
vier Kindern, acht Gross- und einem Urgrosskind entstand. 1970 war der Umzug von Affoltern nach Dür-
renroth, sie kannten die Gemeinde nicht. Anfangs gab es mit Pickel, Schaufel, Besen und Karren viel Ar-
beit für Fritz. Der neue Gemeindearbeiter hatte den Satz in den Ohren «Fritz vo itze a bisch öffentlich, es 
luegt de aues uf di». Mit einem Lächeln erinnert er sich an den Kauf des ersten Gemeindefahrzeuges. 
Aber ebenso an seine vielen Ämter und Pflichten. Diese reichten vom Feueraufseher über Hundetaxe-Ein-
züger, bis zum Totengräber und Schneepflüger. «Ich habe alle Arbeiten gerne gemacht, auch wenn sie 
manchmal schwierig waren» erinnert sich Fritz Hirsbrunner. 

Als 1986 die Chipfhalle in Dürrenroth fertig war, erhielt der Gemeindearbeiter die Anfrage, ob er nicht 
das Amt des Hauswartes übernehmen würde. Es brauchte einige Überlegungen bis Fritz Hirsbrunner ja 
sagte, auch der Gedanke im Alter mehr Arbeit drinnen zu verrichten. «Es war eine schöne Zeit mit den 
Kindern und der Lehrerschaft» sagt Fritz Hirsbrunner und er weiss auch noch, wie aus «Herr Hirsbrun-
ner» bald «Ig bi dr Fritz» wurde. Dieser hörte oft die kleinen Nöte der Schuljugend und wusste meistens 
einen Rat. In das Aufgabengebiet fiel damals die Mehrweckhalle, das Schulhaus, die Schulküche und das 
Archiv. Da gab es viel sauber zu halten an diesen Orten und für den Grossputz waren stets gute Hilfen 
parat. Nebst seiner Arbeit hat sich Fritz Hirsbrunner in Dürrenroth vielfach engagiert, so etwa als Mate-
rialverwalter in der Feuerwehr. Es war wichtig, dass jeweils jedes Teilstück nach dem Einsatz wieder da 
war. So mussten Elisabeth und die Familie öfters auf ihren Fritz warten. 

«Wir haben eine gute Zeit erlebt, es ging vielfach aufwärts» sind sich Fritz und Elisabeth Hirsbrunner ei-
nig. Verschont vor kleinen und grossen Rückschlägen wurden sie aber nicht. Trotzdem haben sie ihren 
feinen Humor und ihre positive, liebe Art nicht verloren. Seit der Pensionierung von Fritz im Jahre 2005, 
geniessen sie an der Schulhausstrasse ihr Daheim mit der Aussicht über das Dorf. Gleich nebenan ist der 
Spielplatz und so hören sie oft das fröhliche Kinderlachen und das Spielen. Die Wurzeln von Fritz und Eli-
sabeth Hirsbrunner sind seit 52 Jahren fest in Dürrenroth. Sie sind dankbar in einem guten Umfeld mit 
Familie, Freunden und Mitmenschen zu leben.

Barbara Heiniger

:: Sonntag, 2. Oktober
09.30	 Gottesdienst mit VDM Tim Hänni, Piano: Martin Jufer	 Dürrenroth Kirche

19.30 	 Gottesdienst mit Prädikantin Sr. Lydia Schranz, 
			  Klavier: Roswita Schlatter	 Eriswil Kirche

			  Kein Gottesdienst in Huttwil. Besuchen Sie den Gottesdienst in einer der Regiokirchen

09.30	 Gottesdienst, Pfrn. Annerös Jordi, Orgel: Irene Käser	 Walterswil Kirche

10.00	 Erntedank-Gottesdienst mit Pfr. Joel Baumann und dem Jodlerchörli 
			  Wyssachen - anschliessend Mittagessen, Gruppe «Männer kochen» 
			  bereiten eine Suppe zu		  Wyssachen KGH

09.30	 Sonntagsschule				    Wyssachen UZ

:: Dienstag, 4. Oktober
10.30	 Gottesdienst mit Pfr. Gergely Csukas (Dürrenroth)	 Huttwil Dahlia

11.30	 Mittagstisch					    Huttwil Saal KGH

:: Donnerstag, 6. Oktober
19.00	 «Musik und Geschichten» mit Dänu Wisler	 Dürrenroth Kirche

:: Freitag, 7. Oktober
09.30	 Musig u Bewegig mit de Chliine	 Wyssachen KGH

:: Sonntag, 9. Oktober
09.30	 Erntedank Gottesdienst mit Pfr. Gergely Csukás und 
				  Trachtengruppe Huttwil, Orgel: Matthias Rief	 Dürrenroth Kirche

09:30 	 Gottesdienst zum Erntedankfest mit Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach 
			  und der Trachtengruppe Wasen-Eriswil, Orgel: Dory Bill, Apero	 Eriswil Kirche

09.30	 Gottesdienst mit Pfr. John Weber und Mitwirkung des Chors der 
				  ehemaligen Dragoner Schwadron 11 und Musik Marina Vasilyeva	 Huttwil Ref. Kirche

			  Kein Gottesdienst in Walterswil. Besuchen Sie den Gottesdienst in einer der Regiokirchen. 

09.30	 Gottesdienst mit Prädikantin Marianne Bangerter	 Wyssachen Kirche

09.30	 Sonntagsschule				    Wyssachen UZ

:: Dienstag, 11. Oktober
14.00	 Alleinstehendennachmittag		  Wyssachen Saal

:: Freitag, 14. Oktober
18.30	 One Pot Jugendtreff			   Huttwil Saal KGH

:: Sonntag, 16. Oktober
09.30	 Gottesdienst mit Pfr. Gergely Csukás, Musik: Posaunenchor Wynau,	 Dürrenroth Kirche 
			  zeitgleich Chinderträff im Kreuzstock

			  Kein Gottesdienst in Eriswil. Besuchen Sie den Gottesdienst in einer der Regiokirchen

10.00	 Erntedank-Gottesdienst, farbenspiel.family mit Pfr. Fred Palm und 
			  Mitwirkung der Trachtengruppe, anschliessend Kirchenkaffee	 Huttwil Ref. Kirche

09.30	 Erntedank-Gottesdienst mit einer Taufe, mit Pfrn. Annerös Jordi,  
			  es spielt ein Engadiner Zitherspiel, Orgel: Markus Blaser 
			  Die Landfrauen schmücken die Kirche	 Walterswil Kirche

10.00 	 Gottesdienst mit Prädikantin Beatrix Böni	 Wyssachen Kirche

09.30	 Sonntagsschule				    Wyssachen UZ

:: Dienstag, 18. Oktober
10.30	 Gottesdienst					    Huttwil Dahlia

:: Mittwoch, 19. Oktober
20.00	 Lesen und Geniessen			   Huttwil Bibliothek

:: Samstag, 22. Oktober
13.30	 Jungschar					     Huttwil KGH

:: Sonntag, 23. Oktober
10.00	 Dürrenroth, Eriswil, Huttwil, Wyssachen: ökumenischer 
			  Gottesdienst AM ARBEITSPLATZ, bei der Firma Loosli AG, 	 Wyssachen

09.30	 Gottesdienst, Pfr. Elias Henny, Orgel: Annette Schwerin	 Walterswil Kirche

09.30	 Sonntagsschule				    Wyssachen UZ

:: Dienstag, 25. Oktober
20.00	 Lesen und Geniessen, Lesung und Gespräch mit dem Autor Röbi Koller	 Huttwil Bibliothek

09.00 – 	 11.00, Frühstückstreff für Frauen (siehe Kirche in Bewegung)	 Wyssachen Saal

13.30	 Bibelgesprächskreis			   Wyssachen UZ

:: Mittwoch, 26. Oktober
09.30	 Znünitreff im Kreuzstock		  Dürrenroth KS

10.00	 Besinnung am Werktag in der ALWO mit Pfr. Joel Baumann	 Wyssachen ALWO

14.30	 Playbox auf dem Schulhausplatz	 Wyssachen

:: Freitag, 28. Oktober
18.30	 One Pot Jugendtreff			   Huttwil KGH

:: Sonntag, 30. Oktober (Winterzeit)
09.30	 Gottesdienst mit Pfr. Gergely Csukás, Orgel: Annerös Hulliger	 Dürrenroth Kirche

09.30 	 Eröffnung Predigtwoche mit Pfr. Andri Kober (SRAKLA) und Pfrn.  
			  Claudia Laager-Schüpbach, Musikalische Umrahmung: Kirchenchor 
			  Eriswil und kath. Kirchenchor Huttwil, Orgel: Fränzi Braun	 Eriswil Kirche

 09.30	 Gottesdienst mit Pfrn. Irène Scheidegger und Mitwirkung des 
			  Jodlerklub Huttwil			   Huttwil Ref. Kirche

09.30 	 Gottesdienst, Pfr. Ueli Trösch, Orgel: Irene Käser	 Walterswil Kirche

19.30	 Lobgottesdienst mit Pfr. Joel Baumann	 Wyssachen Kirche

AH       24= Altersheim, ALWO = Alterswohnungen, KGH = Kirchgemeindehaus, KS=Kreuzstock, MZH = Mehrzweckhalle, 
MZR = Mehrzweckraum, SZ = Sitzungszimmer, UZ = Unterrichtszimmer, WH = Waldhütte, VH = Vereinshaus 



Kollekten im August 
07.	Verband Kind und Kirche, 
	 Berg Irchel 	 Fr. 150.00
21. Evang. Kirche Schweiz,
	 Fonds für Frauenarbeit FFA	 Fr.   81.10
27. Hochzeit Christine und
	 Florin Wyss, Mühleweg 
	 z.G. Organist Andreas
	 Schütz, Lützelflüh 	 Fr. 260.00
28. Schweiz. Bibelgesellschaft	 Fr.  116.00

Herzlichen Dank für alle Gaben.
 
Gratulationen 
Wir gratulieren allen Gemeindegliedern, 
die im Oktober Geburtstag feiern können 
und wünschen Gottes Segen. 

KUW 9. Klasse im Pfarrstöckli
und in Vaumarcus 
Do 13. Oktober, 19.30 Uhr Infoabend für 
Eltern und Jugendliche
Sa	22. Oktober bis Di 25. Oktober: Cevi-
camp in Vaumarcus am Neuenburgersee 

Gottesdienst zum Erntedank
mit einer Taufe
Sonntag, 16. Oktober, 9.30 Uhr in der 
Kirche. Mit Pfrn Annerös Jordi und Mit-
wirkung eines Engadiner Zitherspiels 
sowie Markus Blaser an der Orgel. Die 
Landfrauen schmücken die Kirche.  

Anschliessend: Sichlete im MZG von der 
Trachtengruppe Walterswil mit der Chin-
dertanzgruppe, mit dem Jodlerklub Edel-

weiss Herzogenbuchsee, dem Schwyzer-
örgelitrio Ämmitaler-Meitli und den Hei-
matörgeler Walterswil.

Nachmittags-Treff für Verwitwete 
und Alleinstehende «zäme – statt 
alleini»
17. Oktober um 14 Uhr im Singsaal im 
MZG Walterswil. 

Abholdienst, Organisation und weitere 
Auskünfte bei:
Marianne Krähenbühl, 079 751 79 54 
Brigitta Scheidegger, 062 964 12 92 oder 
079 343 63 19.

Lismerchränzli im Pfarrstöckli
12. und 26. Oktober, 13.30–16.00 Uhr.

Vorschau: Mittagstisch für alle
2. November, 11.30 Uhr, Singsaal MZG 
Ein Angebot vom Landfrauenverein Wal-
terswil: Ein köstliches 5-gängiges Mit-
tagsessen! Anmeldung erwünscht bei 
Katharina Sommer, Gassen. 

A-Dieu – Gott behüte Euch! 
Ende September kommt meine Zeit in 
Walterswil zum Abschluss. Es war 
schön, Euch kennenzulernen, und ich 
habe viel Glück und Freude erfahren: 
Die Kinder- und Jugendlichen sind sooo-
oo liebenswürdig, die Erwachsenen auch, 
meine Nachbarn sowieso und die Land-
schaft ist postkartenmässig schön. Der 
letzte Gottesdienst mit dem Posaunen-
chor und dem Männerchor und dem Alp-

horntrio beim Apéro bei schönstem Spät-
sommerwetter hat mich noch einmal sehr 
berührt und wird mir in bester Erinnerung 
bleiben. Ich danke!

Ich danke und wünsche Euch von Herzen 
das Allerbeste und in allem Gottes Se-
gen. Danke!

Eure Pfarrerin Brigitte Siegenthaler 

Pfarramt:  
Pfrn. Annerös Jordi, Huttwil, wird ab 
1. Oktober bis Ende Mai 2023 in Walters-
wil wirken. Wir danken ihr und wünschen 
ein segensreiches Wirken. 

Gratulationen
Wir gratulieren allen Gemeindegliedern 
ganz herzlich, die im Oktober ihren Ge-
burtstag feiern können. Besonders grüssen 
wir die Jubilarinnen und Jubilare:

04.	Erna Leuenberger-Gilgen,
	 Meibach, 80 Jahre 
15.	Johanna Heiniger-Niederhauser,
	 Hämmeloch, 85 Jahre
17.	 Katharina 
	 Rindlisbacher-Grossenbacher, 
	 Chipf, 85 Jahre
25.	Helena Hofstetter-Röthlisberger,
	 Hohlenstrasse, 95 Jahre

Änderung im Sekretariat
Wir begrüssen Monika Tobler neu im Se-
kretariat. Christine Rentsch wird nun für 
die Finanzen zuständig sein. Wir wün-

schen Monika ein gutes Einleben in die 
neue Tätigkeit und Gottes Segen!
Und herzlichen Dank an Christine für die 
bisherige treue und umsichtige Sekretari-
atsarbeit! 
 
Seniorennachmittag
Im Winterhalbjahr finden wieder Senio-
rennachmittage statt. Das Programm 
wird Ihnen per Post zugeschickt. 
Nächster Termin ist am Mittwoch, 26. Ok-
tober 2022. Wir fahren zur Theatervorstel-
lung der Seniorenbühne Worb und tau-
chen ein in das Stück «Gspässigi Lüt» von 
John Patrick. Abfahrt Dürrenroth Bären-
platz: 12.45 Uhr. Heimkehr Dürrenroth: 
17.45 Uhr Anmeldung ab sofort bis 30. 
Sept. 2022. (Die Anzahl Plätze ist be-
schränkt) Kosten: Fr. 25.–, inkl. Eintritt, 
Fahrt und kleines Zvieri

Wir haben Abschied genommen
12. Juli	 Rosalie Hess-Nyffenegger,
	 geb. 1925, wohnhaft gewesen 	
	 im Seniorenpark Sonnegg

Es wurden getauft
14. Aug.		 Nora Leu,
		  Tochter von Melanie und
		  Adrian Leu
14. Aug.	 Elyas Staub,
		  Sohn von Evelyne und
		  Matthias Staub
21. Aug.	 Lio und Noe Fiechter,
		  Söhne von Christine und
		  Beat Fiechter
28. Aug.	 Lina Sophia Mai,
		  Tochter von Katrin und David Mai

Unterricht im Kreuzstock
KUW 5. Klasse
28. Oktober, 15.3 –17.00 Uhr 
 
KUW 6. Klasse
21. Oktober, 16.30–18.00 Uhr 

KUW 8. Klasse 
22. Oktober, ganztägig, Exkursion nach 
Zürich auf den Spuren der Reformation.

Chinderträff
Es findet wieder ein Mal im Monat ein 
Chinderträff während des Sonntags-Got-
tesdienstes (9.30–10.30 Uhr, in der Regel 
im Kreuzstock, 2. Stock) statt. Alle Kinder 
ab 4 Jahren sind herzlich willkommen, zum 
Geschichten Hören, Singen, Basteln und 
Spielen. 

16.	Oktober: Jesus liebt Zachäus
13.	November: Jesus liebt die Frau am
	 Brunnen
11.	Dezember: Weihnachtsfest

«Musik und Geschichten»
mit Dänu Wisler 
Am Donnerstag, 6. Oktober um 19 Uhr, 
wird Dänu Wisler sein neues Buch «Die 
Weiberbüchse» Bd. 2 vorstellen.

Infos siehe Kirche in Bewegung. 

Hilfskasse
Die Kirchgemeinde Dürrenroth verfügt 
über eine Hilfskasse für Menschen, die in 
Notlagen geraten. Melden Sie sich in einer 
Notlage direkt beim Pfarrer. 

: :  D ü r r e n r o t h
Pfarramt: Pfr. Dr. Gergely Csukás	 062 964 11 61
Finanzen: Christine Rentsch	 062 964 15 78
Sekretärin u. Reservationen: Monika Tobler 	 079 287 12 68

KUW-Mitarbeiter: Felix Schranz	 034 496 50 80 
Sigristin: Ursula Ruch 	 062 964 11 59
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote	 www.refroth.ch
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: :  E r i s w i l 
Pfarramt: Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach	 062 966 18 81	
Kirchgemeindepräsidentin: Heidi Schmied	 062 966 12 87
Sekretariat: Melanie Jost	 079 822 19 39 
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote	 www.kirche-eriswil.ch

: :  W a l t e r s w i l
Kirchgemeindepräsident: Robert Käser, Füllenbach	 062 964 12 23	 rob.kaeser@gmx.net
Pfarramt: Pfrn. Annerös Jordi	 062 964 12 09	 anneroes.jordi@bluewin.ch	
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote	 www.walterswil-be.ch 

Kollekte im August
05. 	Kollekte aus Beerdigung	 Fr. 448.40
07. Groovy		  Fr. 274.00
14. 	WBM			  Fr. 179.50
28. Bibelsonntag	 Fr.	 221.50

Gratulationen
Wir gratulieren allen Gemeindemitglieder 
ganz herzlich, die im Oktober ihren Ge-
burtstag feiern können. Besonders grüssen 
wir die Jubilarinnen und Jubilare:

11.	 Elisabeth Salvisberg Horisberger,
	 Hitzenberg 6, 75 Jahre

Es wurden getauft
14. Aug.		 Marlon Jan Schneider,
		  geb. 22.10.2021, Sohn von
		  Daniela Schneider und Jan
		  Nyffenegger, Hauptstrasse
14. Aug.	 Liara Nyffenegger,
		  geb. 27. Mai 2022, Sohn von
		  Gisela und Christian
		  Nyffenegger-Strahm, Knubel

Abwesenheit Pfarrerin 
Vom 25.09.22 bis 08.10.22 ist Pfrn. 
C. Laager-Schüpbach ortsabwesend. Bei 

Bedarf ist die Präsidentin Heidi Schmied 
gern für Sie da:
062 966 12 87 oder 079 765 17 79

Jungschi 
Für alle Kinder von 5 Jahren bis zur  
6. Klasse. Treffpunkt: jeweils um 13.30 bis 
16.00 Uhr beim Jugendhüsli. Nächstes Da-
tum: 22. Oktober.

Für Fragen oder Kontakt:
David Zehnder, 079 628 49 56,
david.zehnder.95@gmail.com,
www.jungschi-eriswil.ch
oder Lea Feldmann, 077 448 08 28

Chinderzyt 
Sa 29.10.2022, 09.30–10.30, in der Kirche 
Eriswil. Thema: «Ein bisschen anders sein 
ist auch genau richtig!»
Bei Fragen geben Nicole Aebi und Karin  
Tanner gerne Auskunft: 062 966 01 81.

Chinderträff 
Mi 12.10.2022: «Abenteuer im Wald» 
Wir erleben tolle Abenteuer mit Spiel und 
Spass bei der Waldhütte im Fritzenflueh-
Wald von 10.00 bis 16.00 Uhr, auch für Ver-

pflegung ist gesorgt! Treffpunkt beim Wald-
eingang Fritzenfluhwald, gegenüber vom 
Panoramarestaurant. Wir freuen uns auf viele 
begeisterte Teilnehmer. 
Kontakt: Karin Tanner, 079 202 09 73

KUW 
3. Klasse 22/23
Sa 29.10.22 09.00–14:00, Kirche Eriswil

4. Klasse 22/23
Do 20.10.22 15.20–16.50, MZR 
Do 27.10.22 15.20–16.50, MZR

7. Klasse 22/23
Do 27.10.22, 20.00 Elternabend:
Information Wahlfächer, Kirchgemeinde-
haus Huttwil

8. Klasse 22/23
Sa 22.10.22 ganztägige Exkursion nach 
Zürich «Auf den Spuren der Reformation».

ONEPOT
Im ONEPOT hast du Zeit zum Spielen, 
Plaudern, Musik hören, Essen, Freund:In-
nen treffen und vieles mehr! Alter: 13 – 
X Jahre. Treffpunkt: Jeweils ab 18.30 Uhr 

im Kirchgemeindehaus Huttwil. Nächste 
Daten: 14. Oktober, 28. Oktober. Fragen 
und Informationen: Gian Wegmüller:
079 852 15 65

Predigtvorbereitungsgespräch
Predigtvorbereitungsgespräch mit Pfrn.  
Claudia Laager - Schüpbach vom Mitt-
woch, 05.10.2022 um 20.00 Uhr im Ju-
gendhüsli, ist auf den Mittwoch 12.10.2022 
verschoben. 

Eckdaten Predigtwoche
So 30.10.22, 09.30 Uhr
Eröffnung Predigtwoche, Kirche
Mo 31.10.22, 20.00 Uhr
Abendveranstaltung Predigtwoche, Kirche
Di 01.11.22, 13.30 Uhr
Seniorentreffen, Kirche / MZR
Mi 02.11.22, 09.00 Uhr
Frauenfrühstück Predigtwoche, MZR
Do 03.11.22, 20.00 Uhr
Abendveranstaltung Predigtwoche, Kirche
So 06.11.22, 09.30 Uhr
Abschlussgottesdienst Predigtwoche, Kirche

Seniorentreffen
Di  04. Oktober 2022, 13.30 Uhr, MZR
«Heimatlose Älplerfamilie»
Berührend und lebensnah erzählen Gertrud 
und Andreas Gasser von Verlust und Leid 
in ihrem Bauern- und Älplerleben. An-
schliessend Zvieri. 

Fahrdienst: Susanne Braun, 062 966 21 75, 
Christina Meyer, 062 966 14 29

ZVG



Kollekte im August
14. Verein Groovy 	 Fr. 203.20
21.	Soz.päd. Kleinheim
	 Familie Di Rosa 	 Fr. 156.00
28.	Schweiz. Bibelgesellschaft	 Fr. 264.15 

Amtswochen bei Beerdigungen 
(KW = Kalenderwoche) 
KW 40 + 41		Pfr. John Weber
KW 42 – 44		Pfrn. Irène Scheidegger

Taufmöglichkeiten 
09. Okt.	 Pfr. John Weber
16. Okt.	 Pfr. Alfred Palm
		  (farbenspiel.family)
30. Okt.	 Pfrn. Irène Scheidegger
13.	Nov.	 Prfn Irène Scheidegger,
		  (farbenspiel.family), Mitwirken 		
		  der KUW 3. Klässler
11.	 Dez.	 Pfrn. Irène Scheidegger
24.	Dez.	 Pfrn. Irène Scheidegger
		  (farbenspiel.family)
25.	Dez.	 Pfr. Fred Palm

Es wurden getauft
31. Juli	 Adrian Kireger,
		  geb. am 3. April 2020, Sohn von 	
		  Nicole und Jan Krieger,
31. Juli	 Flurina Minder,
		  geb. am 15. Juni 2021, Tochter 		
		  von Christine und Michael
		  Minder 

Wir haben Abschied genommen
06. Aug.	 Maike Astner,
		  geb. 1978, Haldenstrasse 42
15. Aug.	 Werner Zaugg,
		  geb. 1930, Tannenweg 4
 17. Aug.	 Robert Ernst,
		  geb. 1949, Roggenweg 1 

Bild, gemalt von einer ukrainischen Mut-
ter und ihren beiden Kindern
 
Café International 
Das Café International ist seit dem  
11. Mai jeden Mittwochnachmittag von 
15.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 

Die reformierte Kirchgemeinde hat den 
Treffpunkt, gemeinsam mit der Katholi-
schen Kirchgemeinde, nach einem Unter-
bruch, wieder eröffnet. Die Nachmittage 
werden unterschiedlich besucht, in den 
letzten Wochen hat die Besucherzahl zu-
genommen. Bis zu 25 Personen konnten 

die freiwilligen Betreuenden begrüssen. 
Hauptsächlich Familien mit Kindern, aber 
auch Paare und Einzelpersonen kommen 
vorbei, vereinzelt stammen die Besuch-
er*innen auch aus umliegenden Gemein-
den. 

Es sind fast ausschliesslich Ukrainer*innen, 
die zurzeit das Café International im Kirch-
gemeindehaus besuchen. Sie geniessen es 
sehr, sich treffen zu können. Klar sind aber 
alle Nationalitäten herzlich willkommen. 
Sehr schön wäre es, wenn wir auch ver-
mehrt spontane Besucher*innen aus der 
Schweiz im Café International begrüssen 
könnten. Das gegenseitige Kennenlernen 
ist für beide Seiten bereichernd, erklärt 
Maja Amstutz. Sie hat die Hauptverant-
wortung des Projektes.
Einige Ukrainer*innen sprechen englisch 
und langsam ist es mit einigen auch mög-
lich, auf Deutsch zu kommunizieren. Zu-
dem ist meistens Elena Bassa anwesend. 
Sie versteht Ukrainisch und Deutsch und 
kann somit übersetzen. 

Der Treffpunkt soll den Geflüchteten Un-
terstützung bei administrativen Fragen 
oder Alltagsproblemen bieten und kann so 
mithelfen, das Einleben in der neuen Kul-
tur zu erleichtern. Das Beisammensein, der 
Austausch und das gemeinsame Zvieri, of-
feriert von den beiden Kirchgemeinden, 

wird von den Besucher*innen sehr ge-
schätzt. Es besteht ein Spielangebot für 
Kinder und Erwachsene. Zudem können 
sich die Besucher*innen mit gespendeten 
Kleidern und Spielsachen eindecken.

Momentan besteht das Team aus 15 Frei-
willigen. Die Einsätze sind einmal monat-
lich oder nach Absprache. Könnten Sie sich 
die Mitarbeit im Café International vorstel-
len? Bitte melden Sie sich im Sekretariat: 
062 962 52 29.

Klassisches Konzert
Sonntag, 2. Oktober 2022, 17.00 
Uhr, Reformierte Kirche Huttwil
Der international renommierte Berner Gei-
ger Daniel Zisman und die Cellistin Valen-
tina Dubrovina spielen das bekannte Duo 
für Violine und Cello von Zoltan Kodaly. 
Zusammen mit unserer Kirchenmusikerin 
Yuko Ito am Klavier führen sie das be-
kannte Klaviertrio «Erzherzog-Trio» von 
Ludwig van Beethoven auf. Ein klassischer 
Konzertgenuss auf höchstem Niveau, den 
Sie nicht verpassen sollten. 

Herzliche Einladung – der Eintritt ist frei, 
es wird eine Kollekte erhoben.

Chor der ehemaligen Dragoner 
Schwadron 11 zu Gast in Huttwil
Viele Jahre lang trafen sich die «11er Dra-

goner» im Oktober auf dem Brunnen-
platz zu ihrer Tagung und zogen mit den 
Pferden viele Schaulustige an.

Zuletzt spielte im Jahr 2017 noch die Ka-
vallerie-Bereitermusik Bern auf. Aber die 
«alten Kameraden» werden nicht jünger, 
so dass diese Treffen nicht mehr stattfin-
den können.

Was aber blieb, ist die Kameradschaft – 
und auch die Singfreude! Und so freuen 
wir uns, dass die «11er» wieder mal ins 
Städtli kommen: Zwar ohne Pferde, aber 
immerhin mit ihrem Chor werden sie am 
Sonntag, 9. Oktober in der Kirche Huttwil 
im Gottesdienst mitwirken.

Geleitet wird der Gottesdienst von Pfr. 
John Weber, das Thema: «Nid Chnächte, 
sondern Fründe!» Alle sind herzlich einge-
laden!

: :  H u t t w i l

Redaktion: Karin Dubach, Sekretariat 	 062 962 52 29	 sekretariat@refkirche-huttwil.ch
Pfarramt 40 % (Senioren): Fred Palm	 079 660 58 65	 fred.palm@refkirche-huttwil.ch
Pfarramt 60 % (Jugend): John Weber 	 079 660 58 35 	 john.weber@refkirche-huttwil.ch
Pfarramt 90 % (Familien): Irène Scheidegger	 079 552 91 61	 irene.scheidegger@refkirche-huttwil.ch
Sozialdiakon: Ismael Pieren	 079 80150 33	 Ismael.Pieren@refkirche-huttwil.ch Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote	 www.refkirche-huttwil.ch

: :  W y s s a c h e n

Pfarramt: Joel Baumann	 062 966 12 40	 pfarramt@kirche-wyssachen.ch
Sozialdiakon: Joel Baumann	 062 966 12 40	 pfarramt@kirche-wyssachen.ch
Präsidentin: Christine Hess	 062 966 18 84
	 079 752 68 73	 fam.hess7@bluewin.ch
Sekretärin, Redaktion: Anja Heiniger	 062 962 39 08	 sekretariat@kirche-wyssachen.ch

Kollekten im August
07.	 SAZ Burgdorf	 Fr. 113.00
14.	Verein Sozialdiakonie und
	 und Bildung	 Fr. 582.80
21.	 Indicamino 	 Fr. 130.00
28. Synodalrat, Bibelsonntag	 Fr. 111.00
 
Ein herzliches Danke an alle Spenderinnen 
und Spender!

Gratulationen im Oktober
Wir gratulieren allen ganz herzlich, die in 
diesem Monat ihren Geburtstag feiern dür-
fen, besonders allen Jubilarinnen und Jubi-
laren und wünschen viel Freude, Kraft und 
Hoffnung für jeden Tag im neuen Lebens-
jahr.

01.	Margaretha Niederhauser-Jost,
	 Gehrsbergmatte 204 D, 96 Jahre
04. Friedrich Bürgi-Niederhauser,
	 Sager 265, 76 Jahre
05. Alice Jordi-Stauffer,
	 Teuss 186, 75 Jahre
08. Hermann Minder-Schneider
	 Dorf 113, 88 Jahre
09. Fritz Zaugg-Bürgi,
	 Huebershuus 188 A, 90 Jahre
10. Christian Aeschimann-Jordi,
	 Staule 151, 85 Jahre
15. Johanna Hess,
	 Höchmatt 144C, 77 Jahre
21. Helene Zaugg-Seiler,
	 Sonnrain 118c, 81 Jahre
27. Elisabeth Fiechter-Schär,
	 Sager 262, 78 Jahre
29. Gerhard Geissbühler-Käser,
	 Melacher 106, 76 Jahre 

Sonntagsschule
Parallel zu Gottesdiensten, die sich nicht ex-
plizit an Kinder richten, findet im Kirchge-
meindehaus die Sonntagsschule statt. Sie 
richtet sich an Kinder von 4 – 12 Jahren. 

Kontaktperson: Marianne Hess, 
062 966 03 41, mariannegger@gmx.ch

KUW 7. Klasse
Am 27. Oktober findet um 20.00 Uhr im 
KGH Huttwil ein Elternabend für die
Eltern der Siebteler statt.

KUW 8. Klasse…
…macht am Mittwoch, 19. Oktober eine 
Exkursion nach Wasen und zum Schloss 
Trachselwald.  
 
KUW 9. Klasse 
Donnerstag, 20. und 27. Oktober von 
16.00–17.30 Uhr, treffen sich die Konfir-
manden.

Jungschar
Die Jungschar trifft sich am 22. Oktober, 
um 13.30 Uhr. Vom 08.–09. September fin-
det das Biwakwochende und am 29. Okto-
ber der Jungschiabend statt.

Playbox Wyssachen
Der mobile Spiel- und Begegnungsplatz 
«Playbox Wyssachen» findet diesen 
Monat am 26. Oktober statt. 
Von 14.30–17.00 Uhr stehen auf dem 
Schulhausplatz Spielgeräte aller Art aus der 

Ludothek Huttwil zur Verfügung (Go-Karts, 
gestützte Einräder, Stelzen, bei guter Witte-
rung auch Wasserpistolen, …). Bei Regen 
steht uns ab 15.00 Uhr die Turnhalle zur 
Verfügung.

Eingeladen sind Kinder mit Begleitperson 
aus Wyssachen und Umgebung jeweils am 
letzten Mittwoch im Monat. Wir freuen uns 
auf kurzweilige Nachmittage, Spiel und 
Spass! Inna Gobeli, Nadja Schmid und Joel 
Baumann.
 
Alleinstehendennachmittag
Der Kreis für Alleinstehende trifft sich am 
Dienstag, 11. Oktober um 14.00 Uhr im 
Saal des Kirchgemeindehauses. 

Bibelgesprächskreis
Der Bibelgesprächskreis trifft sich am Diens-
tag, 25. Oktober um 13.30 Uhr im Unter-
richtszimmer.
 
Rückblick Seniorenreise 2022
Am 30. August führte uns die diesjährige 
Seniorenreise nach La Brévine im Jura. Pas-
send zum kältesten dauerhaft bewohnten 
Ort in der Schweiz fuhren wir nach einem 
Hagelsturm bei winterlich anmutenden 
Strassenverhältnissen weiter zum Zvierihalt 
im Restaurant «Du cheval noir», von wo aus 
wir dann mit einiger Verspätung - nach ei-
nem gut gefüllten Tag - zurück nach Wys-
sachen chauffiert wurden. 

Rückblick Seniorenferien 2022
Merkt man dieser Gruppe ihr Durchschnitts-
alter von 76 Jahren an? Allenfalls äusser-
lich – denn was war nicht alles möglich 

während unseren Seniorenferien in Arbon? 
Eine Stadtführung mit unvergesslichen 
«Zeitfrauen» in Arbon, eine Wanderung auf 
dem Hohen Kasten im Alpstein, ein Ausflug 
zur Insel Mainau, eine Schifffahrt, der Be-
such des Saurer-Museums, gute Gemein-
schaft bei kurzweiligen Spielen bis in alle 
Nacht hinein – kurz: Die reiselustigen Seni-
orinnen und Senioren der Kirchgemeinden 
Dürrenroth, Walterswil und Wyssachen er-
lebten Ferientage, an welche sie sich hof-
fentlich noch lange gerne erinnern werden. 
Die Ferienwoche stand unter dem Thema 
«Freiheit», zu welchem es jeden Abend eine 
kurze Andacht durch Teammitglieder gab. 
Die nächsten Seniorenferien finden voraus-
sichtlich vom 2.-8. September 2023 im Ba-
selbiet statt. 

Besinnung am Werktag
Die Besinnung am Werktag findet am Mitt-
woch, 26. Oktober in der ALWO mit Pfr. Joel 
Baumann statt.

Frühstückstreff für Frauen 
 Am 25. Oktober, von 09.00–11.00 Uhr fin-
det das Frauenfrühstück im grossen Saal 
des Kirchgemeindehauses statt. Nähere In-
fos unter«Kirche in Bewegung».

Musig u Bewegig mit de Chliine 
Am Freitag, 7. Oktober, 9.30 Uhr findet im 
Kirchgemeindehaus Wyssachen wieder 
«Musig u Bewegig mit de Chliine» statt.
Alle Kinder bis Kindergartenalter und Be-
gleitpersonen aus Wyssachen und Umge-
bung sind ganz herzlich eingeladen. Wir sin-
gen und tanzen, sagen Versli auf, lachen viel 
und hören eine Geschichte. Anschliessend 
gibt es ein feines z’Nüni. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig. 

Weitere Infos: Kathrin Kunz, 079 219 63 28.
Parallel dazu Mütter- und Väterberatung mit 
Susann Eichenberger. Anmeldung unter 
mvb-be.ch.

G e m e i n d e l e b e n

	
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote:	 www.kirche-wyssachen.ch
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